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Mit ihrer 50-jährigen Geschichte steht 
die DGZI (Deutsche Gesellschaft für 
Zahnärztliche Implantologie e. V.) für 
praxisorientierte und evidenzbasierte 
dentale Implantologie in Deutschland. 
Die DGZI schafft es stets aufs Neue, 
Impulse in dieser besonders innova-
tiven Disziplin der Zahnheilkunde zu 
setzen und Entwicklungen maßgeblich 
mitzugestalten. Mit unserem breiten 
Angebot an unterschiedlichen Fortbil-
dungsmöglichkeiten liegt unser Fokus 
auf der aktiven Unterstützung von 
praktizierenden Kollegen und Zahn-
technikern. Mit ihren 4.000 registrier-
ten Mitgliedern in Deutschland allein 
und mehr als 13.000 kooperierenden 
Mitgliedern im Ausland ist unsere DGZI 
eine der international bestvernetzten 
implantologischen Fachgesellschaften 
in Deutschland. Zudem ist unser jähr-
lich stattfi ndender Zukunftskongress 
ein Fortbildungshighlight für Zahnärz-
tinnen und Zahnärzte aus der ganzen 
Welt. 
Mit über 300 zertifi zierten „Spezialis-
ten Implantologie DGZI“ kann unsere 
Fachgesellschaft eine Vielzahl an hoch-
qualifi zierten Klinikern empfehlen, die 
tagtäglich neue Maßstäbe in ihren Pra-
xen setzen. Dank unserer engen Kon-
takte zu Universitäten und Forschungs-
einrichtungen sind wir in der Lage, 

neueste Studienerkenntnisse umge-
hend und mühelos für die praktizieren-
den Kolleginnen und Kollegen aufzu-
bereiten. Unser einjähriges „DGZI Cur-
riculum Implantologie“ ist im Einklang 
mit den Leitsätzen der Konsensuskon-
ferenz Implantologie (KK) und stellt die 
Grundlage einer jeden implantologi-
schen Fortbildung in Deutschland dar. 
Das innovative E-Learning Konzept mit 
seinen verbindlichen und optionalen 
Modulen sowie regelmäßigen Updates 
wird nun auch in Englisch angeboten. 
Das „DGZI Curriculum Implantologie“ 
ist ein fundamentaler Bildungspfeiler 
für junge Zahnärztinnen und Zahnärzte 
in Europa, die sich in der dentalen Im-
plantologie spezialisieren möchten.
Letztes Jahr hat das American Board 
of Oral Implantology (ABOI/ID) in den 
USA beschlossen, erfahrene Praktike-
rinnen und Praktiker aus dem inter-
nationalen Ausland zur Prüfung zum 
„ABOI/ID Diplomate“ zuzulassen. 
Für diesen Zweck hat die ABOI/ID ein 
unabhängiges Prüfungskomitee aus 
Mitgliedern der American Academy of 
Implant Dentistry (AAID), der US-ame-
rikanischen Partnergesellschaft der 
DGZI, zusammengestellt. Zusätzlich zu 
ihren bereits erworbenen Qualifi katio-
nen haben insbesondere Absolventen 
des „DGZI Curriculum Implantologie“ 

sowie Kliniker mit der Qualifi kation 
„Tätigkeitsschwerpunkt Implantolo-
gie“ und „Spezialist Implantologie 
DGZI“ nun die Möglichkeit, die pres-
tigeträchtige Urkunde zu erhalten. Der 
DGZI-Vorstand hat alle erforderlichen 
Bedingungen zusammengetragen und 
kann durch individuelle Fortbildungen 
und/oder Vorbereitungsseminare auf 
Anfrage jene unterstützen, die einen 
Abschluss als „ABOI/ID Diplomate“ 
anstreben.
Wir empfehlen uns abermals als Ihr 
Fortbildungspartner an Ihrer Seite und 
wünschen eine aufschlussreiche Lek-
türe des vorliegenden Implantologie 
Journal.
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